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Karlsruher Zeitung .

Nr . 16. Samstag , den 16 . Jan . 1819 .

Baden . (Auszug de » großherzogl . Staats - und Regierungsblatts . ) — Baiern . — Hannover . — Grvßherzogthum Hessen. - -

Kurheffen. — Sachsen . (Leipzig . ) — Würtemberg . — Frankreich . ( Oeputirtenkammer . ) — Italien . — Oestrcich. — Preussen »

Baden .
( Ausz . 'des großherzogl . Staats - und Regierungs¬

blatts vom iZ . Jan . ) Se . kdn . Hoh der Großherzog
haben durch höchste Ordre vom n . Dez . v . I . den Gene¬

ralmajor von der Suire der Infanterie , v . Götz , zum
Generallieurenant bei derselben , so wie durch weitere

höchste Ordre vom 7 . d . den Generallieutenant von der
Suite der Kavallerie , v - Tettenborn , zum Generalav -

juranten der Kavallerie , und den in k. k . östreichischrn
Diensten gestandenen Grafen Kasimir v . Usenbu g zum
Generalmajor von der Suite der Infanterie , ieztern
mit der Erlaubmß , die Uniform der aktiven Generäle

tragen zu dürfen , zu ernennen geruht . — Dem Stabs -
ritknit-ister und Jnspektionsadjutancen Hennenhofer ist
die höchst « Erlaubnis ertheilt worden , den von Sr . Maj .
dem Kaiser von Rußland unterm 17. Dez . v . I . erhal¬
tenen St . Annenorden 2ter Klaffe tragen zu dürfen . —

Gleiche E ' laubniß haben die Soloaren Urban Armbru -

ster und Sebastian Donninger vom Jnfant . Regiment
v . Neuenstcin Nr . 4 . zum Tragen der in kdnigl . eng¬
lischen Diensten sich erworbenen Geoächtnißmedaille für
die Schlacht von Waterloo erhalten . — Se . kdnigl . Ho¬
heit haben Sich gnädigst bewogen gefunden , den
Staatsminister Freihr ». v , Hacke in Peusionsstand zu
setzen . — Den geheimen Referendär , Karl Heinrich v.
Faimenberg , haben Se . kdnigl . Hoheit , unter Beiassnng
seines bisherigen Rangs , zum Oberpostdirektor zu er¬
nennen geruht . — Der Professor ertravrdiuarius unv
Doktor der Rechte , Roßhirt , zu Erlangen , ist als Pro¬
fessor Juris Ordinarius bei der Universität Heidelberg an -

gest -llt worden . — Die Anzahl der iw gegenwärtigen
Wintersemester auf der Universität Heidelberg befindli¬
chen Akademiker beträgt im Ganzen 60z , worunter48r
Ausländer , und die der auf der Universität Freiburg be¬
findlichen Akademiker AZ7 , worunter 69 Ausländer .

Baker «.
München , den ii . Jan . I . M . die Kaiserin

von Rußland find heute Nachmittags um 4 Uhr iu hiefi -

ger Residenz a»g >-?ommen . I . M . hatten sich alle Em »

pfangsfeierlichkeiten verbeten »

Hannover .

Hannover , den 6 . Jan . In Hinsicht der ferner »
Liquidation der von hiesigen Unterkhänen formirte » Fors
derungen an Frankreich , hat die Regierung befohlen ,
daß die bisherige Liquidationskommission Hierselbst ihre
Arbeiten in Ansehung der angemeldecen , aber in Paris
wegen Abschlusses der Konvention vom 25 . Apr . i8rF
nicht erledigten Forderungen fortsetzen , andre Stelle dee
in Paris , bis zu der durch diese Konvention erfolgte »
Vereinbarung , über eine Aversionalsumme , bestandenen
gemischten Kommission von fünf Richtern , aher hier z»
Hannover eine ebknfalls aus fünf Mitgliedern , nebst eis
ncm Sekretär , bestehende Rekursbehörde treten soll,
an welche alle diejenigen Reklamanten sich zu we «a
den haben , deren Forde - ungen wegen mangelhafter Bes
weisfübrung von der Liquidationskommission entwedee
ganz verworfen , oder im Betrage herabgesezt sind, untz
welche dadurch in ihrem Rechte sich gekränkt glauben ,
möchten . Wegen derjenigen Forderungen , welche zus
rüLgewiesen sind , weil die Friedensschlüsse und Konvens
rivne » mir Frankreich auf selbige nicht für anwendbar
gehalten sind , soll den R klamauren der Weg einer
Vorstellung an das königl . Ministerium , als welchem
allein über die Anwendbarkeit der Staatsverträge eins
Entscheidung ringeräumk werden kann , offen stehen. Alls
bis zum 20 . Febr . 1817 nicht angemeldecen ForderunB
gen bleiben ferner unberükfichtigt .

Großherzogthum Hessen .

Giesen , den 12 . Jan . Die Deputation der Pros
vinz Oberhessen har hier folgendes bekannt machen lass
sen : Liebe Landsleute , der ehrenvolle Auftrag , der uns
von den Gemeinden der Provinz Oderheffen zu THE
wurde , Sr '

.
'
königi . Hoh . unserm geliebten GroßherwH

für die allerhöchste Aufhebung der GemeindenSchnls
den - Tilgungs Anstalt den pflichtschuldigsten Dank ab ,
zustatten , ist am 4. d. , zur Freude aller biedern Hess
sen . glüklict» auögerichtet worden . An diesem Tagtz
war es , wo Se . kdn. Hob . uns nicht nur eine bÄN vilq
Audienz gnädigst zu erkheUen, unsere gewichrvvlle Ei¬
genschaft , als Abgeordnete eines so braven Md rrear »
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VölkersiarMes, huldrei

'
chst anzuerkennen, sondern auch

die angrbogene Dankadresse mit dem sichtbarsten Wohl¬
gefallen anzunehmen , und die ewig unvirgeßlichc » Worte
zu uns zu sprechen geruhten : „ Er kenne wohl die Bie¬
derkeit seiner braven Hessen , die nach ihrer guten Vor¬
fahren Art ehrlich und fteinüchig siyrn ; sollten sie wei¬
ter gerechte Beschwerden haben , so dürften sie sich nur
an Ihn wentev ; Er werde ihnen helfen . " So ist also
nun das schöne Band des Vertrauens und der Liebe, das
früherhin die Bewohner Hessens so innig und fest an

4hre Regenten knüpfte , von neuem geschlungen , und
darf eö kein Dritter mehr wagen , zwischen Fürst und
Volk zu treten , und das Wohl des Landes in Gefahr zu
setzen , weiches Se . kön . Hoh . so gerne zu fördern su¬
chen. Möge der allgütige Vater dergleichen Fürstenku -
genden an dem gesawmrcn grvßberzogl . Hause sichtbar
segnen , und den so treu gesinnten Ur-terthanen Sr . kön.
Hoh . noch lange die Gnade zu Theil werden lassen, ei¬
nen Fürsten zu erhalten . Höchstweicher sein ganzes Glük
nur in dem Glücke und der Liebe seines Volkes findet .
Gott segne unser » geliebten Vater Lhdwig ! ( Folgen
Hie Unterschriften .)

Kurh esse n .
In Nürnberger Zeit , liest man : In öffentlichen

Blättern ist neulich , das Zensuredikt erwähnt worden ,
das Se . kön . Hob . der Kurfürst zum Besten der kurhess.
Staaten aussertigen zu lassen geruht haben , um der von
Hbchstdenselben zugleich angcordneten besonder » Jensur -
kommission in Kassel zur künftigen Richtschnur zu die¬
nen . Se . kön . Hoh . haben unter den Uebeln , die als
Aeberbleibsel einer usurpatorischcn Zeit und Regierung
zu betrachten , das besonders zu bemerken Veranlagung
gefunden , das aus dem ungehinderten Umlauf schädli¬
cher Schriften , und der Anmasung , ohne Scheu und
Rükhalt die Handlungen legitimer Regierungen und der
herrschaftlichen Beamten zu kririfiren , entspringt, »- und
schleunige Abhülfe desselben für nöthi'g erachtet . Die
Lfftritlichen Blätter haben , diese landeöväteriiche Ab¬
sicht verkennend , sich ein Urtheil über dieses Edikt er¬
laubt , das ihnen vielleicht nicht einmal seinem ganzen
Inhalte nach bekannt gewesen ist. Das Publikum wird
am besten im Stande seyn , darüber zu urkherlen , in¬
dem wir hier die nähern Bestimmungen besagten Edikts
mittheilen . ( Wir werden diese Bestimmungen morgen
geben . )

Sachs e n .
Leipz ig , den 8 - Jan . Wir kennen schon viele

Neujahrsmessen , die nicht gut ausgefallen sind ; allein
keine ist noch so schlecht gewesen , als die nunmehr sich
ihrem Ende nabenve Neujahrsmesse . An keinem Waa -
renzweige ist etwas gemacht worden ; es fehlt fast gauz -
lich an Käufern . Nur wenige polnische Juden sind da ,
und auch diese kaufe » bis jezt noch sehr wenig . Zu die¬
sem schlechten Ausfälle der gegenwärtigen Messe hak
vorzüglich die neue preussiscl-e Zvüeinrichkung beigetra -
gen , die sich beinahe biö an unsere Mauern erstreikt , rü¬

dem die GrZnze an mehreren Stellen kaum elne Stun¬de , an andern höchstens 2 Stunden vo» der Stadt ent¬fernt ist , und dies gehet von Nordvsten und Norden bisnach Westen nach Südwesten . Der Eingang » - und
Verbrauchszoll ist für viele Maaren so hoch, daßPreus -sens Verkehr in denselben mir dem Auslande völlig auf¬hören muß , ausser durch Schleichhandel .

Würtemberg .
Stuttgart , den 14 . Jan . Die Beisetzung der

Leiche unserer verewigten geliebten Königin ist heute auffeierliche Weise , mit allsemeiner innigster Rührung , indie kdnigl . Gruft in der Stiftskirche vollzogen worden .— Se . tdnigl . Majestät , die Erhaltung und besondere
Pflege zämmtticher Institute , welche Hdchstderv verewig¬te Gemahlin , der hdchstseligen Königin Maj . , zumBesten des Landes gegründet , und in Hdchstihre lan -desmu'tttcrliche Aufsicht genommen hakte , als eine hei¬lige Pflicht erachtend , haben sich bewogen gefunden ,dem geheimen Rathund Justizminister , Freiherrn vonMauclcr , die oberste Leitung der von der Höchstselige »
gestifteten Erziehung » - und UnterrichtSaustalt für die
weibliche Jugend , und dem geh . Rath v . Hartmann daS
Präsidium derJeutraileitung desWohltbarigkeits u . de»
landwirhschaftlichen Vereins , so wie die oberste Auf¬
sicht über sämmtliche mit diesen Instituten in Verbin¬
dung stehende Anstalten zu übertragen , um in dem Gei¬
ste ihrer erhabenen Skifterin , und nach deren menschen¬
freundlichen und wohlwollende » Absichten über die In¬
teressen und das fernere Gedeilren dieser Institute zuwachen , und Se . kö » . Maj . von dem Zustande und de »
Bedürfnissen derselben zu geeigneten Verfügungen fort¬
während in KenntmH zu erhalten .

Frankreich .
Paris , den 12. Jan . In der gestrigen öffentli¬

chen Sitzung der Depurirtenkammer legre der Ministerder auswärtigen Angelegenheiten , Marquis Dessolle ,
folgenden Gesezentwurf vor : Es soll zu Gunsten des
Herzogs von Richelieu , Pairs von Frankreichs als Na -
tionalbelohnung , ein mit der Pairschaft vererbliches
Majorat von 52,000 Fr . jährlicher Einkünfte errichtet
werden . Dieses Majorat soll aus liegenden Gütern be¬
stehen , welche der König aus den ihm durch dieZioillistedes Gesetzes vom 8« Nov . ibepzugewiesenen Domainen
wählen wird . — Ler Finanzmlnlster . Baron Louis , legte
hierauf folgenden Gesezenrwurf vor : Das Finanz¬
jahr wird mit dem Jahr 1820 vom Jul . an beginnen .
Das Budget für 18cy wird daher auch auf die ersten6 Monate des Jahrs 1822 sich erstrecken. Die di¬
rekte« Steuern für iZiy sind demnach erekutorisch bis
zum 1 . Jul . 1822 , . so wie auch die übrigen an den
Staat zu entrichtenden Abgaben . In den der Regie¬
rung während der gegenwärtigen Session zu eröfneude «
Kredit find aus dem nämlichen Grunde die Ausgaben
der ersten 6 Monate veö Jahres 1820 aufzunehmen , und
die Minister werden demzufolge ein Supplementarbudget
für die dem Jahre 1319 beigefügten weitern 6 Monak



entwerfen re. — In der nämlichen Sitzung wurde ein
Schreiben des Deputaten Camille - Jordan verlesen ,
worin derselbe , nachdem er von dem Ain - uud dem
Rhonedeparremevt gewählt worden , für die Ernennung
des erster« Departement sich erklärte . Die Kammer
beratbschlagte hierauf in geheimem Ausschüsse.

Her Kdnig hat gestern Nachmittags mir dem Mi¬
nister Marquis Dcffolle gearbeitet . Vormittags mach¬
te die Herzog !, orleans ' sche Familie Sr . Maj . ihre Auf¬
wartung . Die Montagscour der Herren und Damen
hat Mittags und Abends , wie gewöhnlich , stakt gehabt .

Eine kdiiigl. Verordnung vom 9 . d . ernennt den bis¬
herigen Unterpräfekten zu Provins , Moreau de la Rö¬
chelte , zum Präfekten in dem Viennedepartement , an
die Stelle des Baron Duhamel , den ehemaligen Prä¬
fekten in den Ardennen zum Präfekten in dem Vende ' e-
departtment , an die Stelle des Grafen Kerespcrts , und
den Maire von Nantes , St . Aignan , zum Präfekten
des Nordküstendepartement , an die Stelle des Grafen
de St . Luc .

Vorgestern Morgens ist der Hr . Graf von Beauhar¬
nais , Pair von Frankreich , nach einer langen und
schmerzhaften Krankheit , hier gestorben .

Sämmtliche Gen . Polizeikommissariate und Lieute¬
nanten sind aufgehoben worden , mit Ausnahme jener
von Lyon , wozu der ehemalige Polizeilieutenant zu Mar ,
stille , Eymar , ernannt ist. Die Lokaipolizeibeamten
stehen , ausserordentliche Fälle ausgenommen , unmittel¬
bar unter den Maires .

Die Generäle Malier de St . Alphvnse und Grund¬
ier sind nun auch unter den neuen Generalstab der Ar¬
mee ausgenommen worden , so wie auch die Generäle
HariSpe , Habert , Decaen , Herzog von Piacenza ( Le -
drun ) , Almeraö , Bonner , le M -arrois und Foy .

Nach der Gazette de France ist der römische Hof mit
Frankreich stillschweigend über eine Suspendirung des
KP - kordats übereingekvmmen .

Gestern standen die zu 5 v. h . kvnsolidirteu Fonds
j » 67/r , und die Bankaktien zu 1480 Fr .

Italien .
Tie Zeitung von Neapel vom 26 . Dez . meldet die

Ernennung des Don L . Earraciolo Herzogs von Rocca -
romana zum Gen . Lieut . , und des D . Fr . Pinlo Mar ,
chese Güiliano zum Marechal de Camp der kön . Armee .
— Am zi . v. M . ist zu Turin der Gouverneur der
Stadl und Prooinz Saluzzo , Gen . Graf K. Solar » dt
Morelta , gestorben .

O e s t r e i ch.
Wien , den 9 . Jan . Die heutige Wiener Zeitung

meldet : Se . k . k. Maj . haben den kommandircnden
GsneralNu Venetianischen , Feldzeugmcister Freiherrn
von Luttermann , zum Präsidenten des allgemeinen
MilitärappellationSgerichtö , den bisherigen Oberbe¬
fehlshaber des k. k . Armeekorps in Frankreich , Gene¬
ral der Kavallerie , Freiherrn yon Frimont , zum kom-
wandirenden General im Venetianischen , und den

Feldmarschalllkeutenant , Grafe » von Bubna , zum
kommandirenden General in der Lombardie allergna -
digft zu ernennen geruht . Allerhöchstdieselben haben
ferner den Feldartilleriedivisionökommandanten , Felds
marschalllieurenant Freiherrn von Reisner , zum Inha¬
ber des dritten Artillerieregiments zu ernennen , und
demselben zugleich die Oberleitung deS k. k. Artillerie -
Hauptzeugamts zu übertragen , den Feldmarschalllieu -
renant , Reinwald von Waldegg , zum zweiten Inha¬
ber des Infanterieregiments Erzherzog Franz Karl ,
Nr . 52 , den Generalmajor von Fdlseis zum zweite »
Inhaber des Infanterieregiments Herzog zu Nassau ,
Nr . 29 , den Feldmarschalllieutenant , Freiherr « Gram¬
mont von Linthal , zum Festungskommandanteu in Pe¬
terwardein , den Generalmajor . Freiherrn von Lan¬
genau , zum Bevollmächtigten bei der Militärzentral -
kommission zu Frankfurt am Main , und den Oberste »
des vakanten 59 . Infanterieregiments Grvßherzog von
Baden , Ritter v . Eckhardt , neben dein Feldmarschall ,
licutenant , Ritter v . Kutscher « , zum Gcneraladjutan -
trn bei Alltrhöchstihrer Person zu ernennen geruht .

Vorgestern ist der kais. russ. Staatsstkrerär , Graf
Capo d'Jstria , welcher gleichzeitig mir seinem Monar¬
chen hier eingetrvffen war , von hier abgereist . Se .
Erz . begeben sich zur Pflege ihrer durch mehrjährige
Anstrengungen in Staarsgeschaften geschwächten Ge¬
sundheit mit Urlaub nach Korfu , ihrem Varerlande , wo
Sie einige Monate verweilen , u . im Frühjahr einen Bade¬
ort in Italien besuchen wollen . Die Gesundheit dieses
allgemein geschäzren Staatsmannes hat sich übrigens
in den lezrverflosseneu Monaten so auffallend gebessert,
daß man , uvrer dem günstigen Einflüsse eines milden
Himmelsstrichs , mit Zuversicht seiner baldigen Gene¬
sung entgegensetzen kann .

Gestern stand hier die Konventionsmünze zu 250Z
W . W .

Preussen .
Berlin , den 9 . Jan - In Folge eines kön . Be¬

fehls wurden die Plenarsitzungen des Slaatsrachs am
Z . d. , unter dem Vorsitze des Staatsministers Frei¬
herr » von Altensteln , als Stellvertreters des Fürsten
Staatökanzlers , wirklich eröfnet . Der köu . Smats -
und Kabinersminister , Graf von Benistorff , nahm in
dsnselben seinen Plaz , und die von Sr . Majestät er¬
nannten neuen Mitglieder , der wirkliche geheime Le-
gationsrarh von Raumer , der geheime Oberregierungs ,
rath Behrnauer uud der geheime Oberjustizrarü Hage¬
melster , wurden eingeführt . — Ob - »genanntem geheime »
Staats - und Kabinetsminister , Grafen von Bernstorff ,
haben Se . Maj . den schwarzen Aslerorde » zu verleihen
geruht . — Die unfern Behörden ^ gefertigte Refferoute
der regierenden Kaiserin von Rußland bestimmt Ihre
Ankunft irr Küstriu auf den 21 . v . . Es waren j o»
früher zum Empfange und bequemen Fortkommen Ih¬
rer kais. Maj . die sorgfältigsten Vsrkehrun >e » getrof¬
fen worden , und diese werden noA jezt befolgt .
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Auszag aus den Karlsruher Witterungs - Beobachtungen .

15 . Jan . Barometer Thermometer Wind Hygrometer Witterung überhaupt .Morgens L8
Micrags z
Nachts 10

28 Zoll i/v - inien
28 Zoll Limen
28 Zoll - inten

4 ?» Grad über v
6/s Grad über 0
Zr « Grad über 0

Südwest
Süowest
Südwest

9Z Grad
85 Grad
84 Grad

stürmisch und regnerisch, trüb
Regen , trüb
trüb , windig

Theater zu Durlach .
Sonntag , den Jan . ; Unser Verkehr . Vorher wird ge¬geben : Unser Fritz , oder ; Die Verlobung am

Grabe . Hierauf folgt : Der dankbare Sohn .
Eduard Becker .

NeueBücher .
Bieuffeu » , über künstliche BlutauSleerungen und ihre Anwen¬

dung . Aus dem Franzds . v . Dr . Klose ; gr . 8 . Bre « lau . 3 fl . 20 kr.
Singer , Elemene « der Elektrizität und Elektrochemie . Aus dem
Engl , mir Anmerk . von C. H. Müller ; mit4K . Breslau . 6 fl.Meckel , einige Gegenstände der gerichrl. Medizin ; gr. 8. Halle .2 fl. Orsüa , Rerrungsmittel bei Vergiftung und Scheintod ;8. Basel . 45kr . Elwert , Geschichte - inerunerkwürbigcnKrank¬heit ; 8 . Braunschweig . 45 kr. Eneholm , Handbuch d . Kriego -
Hygieine , oder Ueberblik über die Gesundheitspflege der Solda¬ten . Aus dem Russischen , von Kilian und Sivsenmüller ; gr . 8 .
Leipzig . 2 fl. Larrey , mediz. chirurgische Denkwürdigkeiten ;ar Bd . ; enthält die Feldzüge von 1812 bis 1814 ; mit z KV
gr . 8 . Leipzig . 4 fl . 20 kr . Siedold , Lehrbuch der Geburkehül -
se ; Zte kerb . Aufl. gr . 8. Würzburg , 2 fl. 45 k». ViVtker , err-nseei eurnpsei gnstome ; e. 4 tab . Lottinx . i fl. Zo kr. Hecker,allgemein . » Worlerbuch der Heilkunde ; H . Bd . 2t « Abtheil . 0— Lmb . gr . 8 . Gotha . 4 fl . Vogel , Heilkunde derKrätze , der
Flechten und des Aussatzes ; m . K . gr . Z. cbend . 3 fl . 20 kr .
Henkunst der Verrenkungen , Berstauchue' gen und Verkiumpun .
gen ; mit 12 K . gr. 8 . ebcnd . 4 fl . Horn , öffentliche Rechen¬
schaft über meine 12jährige Dienstführung in dem iönizl . Cha¬rite ' - Krankenhause , nebst Erfahrungen über Krankenhäuserund Irrenanstalten ; mit6K . gr . 8 Berlin . 4fl . 40kr . Riche-
»and ' S Grundriß der neuern Wundarzneikunst . Nach der 4tenfranz . AuSg. übersezt von Dr . Rvdbi . ir Th . gr . 8. Leipzig,
zfl . 15 kr . Jahn , praktische materia meäies . r Bdc . gre Aufl,
vermehrt von Dr . Erhard ; gr . 8 - Erfurt , 10 fl . Hahnewaun ,die Schuzkrast der Kuhpocken rc . nebst einem Anhänge üb . rdie
sicher - « Jmpsmethode ; gr . 8 Hamb . 45 kr . Lriäei , metkoänr
novL museoruar »6 nuturae irvrmsm melius instituia et musco-
lo^iae reoent . accomoä . c . 2 tak . 4 maj Lotiise . 7 fl I' oki ,
exxvsitio general , aiuitom . orzaui guäitus . c. 5 tab . litoxr . 4.
Vinrlob . geh . 2fl . 4<> rr . H -femn -- . Heilkunde der Fi . ber . 8.
Jena , i fl. 40 kr . 8äminerinx , äe oculorum kominis snima -
siumgue sectioae iiorivoutLii commentakin . e . 4 tub. sen . koi.
Loiting . 4 fl . 40 ft . Ennemoher , der Magnetismus nach der
allseiligen Beziehung seines Wesen - , Erscheinungen , Anwen¬
dung und Eniräkhsklung u. s. w . gr . 8 . Leipzig. 6 fl. Parkes
Lnfarigsgründe der Chemie für Künstler ; mtt 8 K . gr . 8 . Go¬
tha . 3 fl . 30 kr . -4 e ; er , primitiae üorse esrequcboensis ulljec-
tis ässcriptionidus centum cireiter stirpnim novarum . e . 2 t» b.sen . 4 mäj . liotling . y fl ? Imurs reeueiilies xenäant 1e vozageäes russes sutnur äu mnnäeäiiixexsrÄst . äe Krusensteru , publ .
xsr l .zngsäork

' et krsciier . Lsk . II . 5 fl. 35 kr . Kerstings nach¬
gelassene Manuscnpie über die Pferdarzneiwiffenschast . zie verb.Aufl . mit K . 8. Braunschweiq . 2 fl . Lappe , über die Lungen -
seuchs des Rindviehes . 8- Göttingen . 40 tr . Klein , Lehrbuch
zum Unterricht « de , Blinden , um ihnen ihren Zustand zu er¬
leichtern ; mit 6 K. »gr . 8. Wien . 6 fl.

Zu haben bei
raun in -Karlsruhe ,

Diejenigen meiner geehrten Mitbürger und Freunde , wel¬
che auswärts theilnehmend auf mein angekündcles , nächsten»
zum Besten der abgebrannten Zeller 12 Bogen stark erscheine» ,des Merkchen , Subscribenien gesammelt haben , wollen die Li¬
sten darüber , so weit es noch nicht geschehen ist , nun in Bälde
gefällig an mich einsenden .

Namens der vielen unglüklichev Zeller zugleichmeinen « ärm¬
sten Dank für die mir bereits zugekvmmenen Listen und Geld¬
beträge , welch « lrztere redlich verwaltet « erden sollen.

_ C- Me er wein .
Karlsruhe . sDieAins - und Kopitalzahlungvon dem V 0 r sch u ß an l e h e n betr . Z Die auf den 1 .

Febr . d . I . verfallenden Jahrszinsen , so wie oie durch da»Los bei lezter Ziehung zur Rükzahlung bestimmten Kapiralbe .
träge des Vorschaßanlehens , können auf gedachten Teimi » ent¬
weder bei den betreffenden Großherzvglichen Obereinnehmereirnoder bei unrerzeichnenr Stelle , und bei dem Banquier , Hrn .
Joh . Wilh . R e i n h ar b t IN Mannheim , erhoben werden ;
welche « hiermit bekannt gemacht wird .

Karlsruhe , den 8 . Jan . 1819.
Gcoßyerzogliche Amortisation « kaffe .

Freiburg . ( Schulden > Liquidation . ) Durch
verehrlichen hofgerichtlichen Beschluß vom 5 . b . M . , Nr . 75 >s
civ , ist über das verschuldete Vermögen des pensiorurten St .
Blasien ' schen Amisaktuars , Johann Nepomuk Stil » dahier ,die Gant erkannt , und die Behandlung de » Geschäfts dem un¬
terfertigten Amt kommiltirt worden . Es « erden daher sämt¬
liche Kreditoren , welche Ansprüche an dessen Masse zu machen §
gedenken , unter dem Präjudiz des Aasschluss-s vor diesseitige »
Amksreviforat auf Donnerstag , den 25 . Febr . b . I . , zllr Liqui»
dation vorqeladcn .

Freiburg , den 8 Jan . i8iy .
Großherzogliches Stadtamt .

Meye r .
Karlsruhe . ( Verkauf oder Verpachtung de »

Augarkens . ^ Unlerschriebener st gesonnen < den Augarten ,
welcher sich gut verrheilen läßt , da jeder Theil 2 1/2 Morgen
P !az behält , im Ganzen vd - r zur Hälfte zu verkaufen oder zu
vermiklhen , und kann sogleich bezogen werden , um das Feld
für die Sommerbelustigungcn nach Belieben einrichren zu kön¬
nen . Da » Nähere ist bei dem Eigenthümer selbst zu erfahren .

I . M . Müller , Maurermeister .

Wimpfen . ( WirthShaus - Versteigerung .) Da¬
vor dem ober » Thor dahier gelegene Schcnkwirthshaus , zu
einer Bierbrauerei und Brandlweinbrennerei eingerichtet , und
mit Len vö higeo Jabehörungen und einem nahegelegenen an¬
genehmen Garien verseh . n , soll Donnerstag , den 4 . Februare
I8ly , off ntlich versteigert weiden . Diese ganze Anlage ist
mit einer vorzüglich günstigen , bequemen und gefälligen Lage
verbunden , und kann daher bei den , dem biestMi Ort durch
das Entstehe » eines Salinenwerks von der höMen Bedeut¬
samkeit eröffneken Aussichten , mit größtem Vortheil benuzt
werden . Auswärtige Kaufliebhaber haben sich wegen ihre -
Vermögens gehörig auezuweis , n .

Wimpfen , den 12 . D «r - 1818.
Großherzogl . H . ff. Justijchmtz

PtziUscht «.
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